
Vortragsprogramm für Winter 2026 
 

Montag, 12. Januar 2026 

 

 

Marina Novikova (Hauserreisen) 

 

Georgien - eine Schatzkammer zwischen Kaukasus und Schwarzem Meer 

 
„Als Gott die Erde erschuf, stolperte er über den Kaukasus und ließ all seine Schätze hier fallen." An dieses 
Sprichwort werden Besucher des überwiegend gebirgigen Landes oft erinnert. Auf engstem Raum bietet 
Georgien eine Vielzahl reizvoller Landschaften - fruchtbare Ebenen, satte Almwiesen vor eisgepanzerten 
Bergriesen, üppige Wälder und Strände mit subtropischer Vegetation. 
Georgien gehört zu den ältesten christlichen Ländern der Welt und ist allein wegen seiner architektonisch 
eindrucksvollen Klöster und Kirchen, die mit einer eigenartigen, kunstvollen Ornamentik und Kirchenmalerei 
verziert sind, eine Reise wert. 
„Der Gast ist von Gott gesandt", lautet ein georgisches Sprichwort. Genau so fühlt man sich in diesem 
faszinierenden Land, das durch stolze und herzliche Menschen geprägt ist. Die originelle georgische Weinkultur 
und die ausgefallene Küche sind absolut einmalig. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Montag, 26. Januar 2026 

 

 

Susanne Forster (Hochland) 

 

Vulkan Abenteuer in Ecuador 

 
Zum Jahreswechsel 2024 / 2025 haben wir unvergessliche Momente in Ecuador erlebt. Bei unserem Vortrag 
nehmen wir euch mit auf eine spannende Reise zu beeindruckenden Vulkanen, bunten Kulturen und der 
faszinierenden Natur dieses einzigartigen Landes. Lasst euch von unseren Erlebnissen inspirieren und taucht 
ein in die Schönheit Ecuadors. 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 



Montag, 9. Februar 2026 

 

 

 

Maria und Heinz Weinmann (München Karlsfeld) 

 

Münchner JAKOBSWEG von Karlsfeld nach Lindau 
 
 
In einer mitreißenden Multivisionsschau erleben wir die erste Etappe des Jakobsweges nach Santiago, den 
Münchner Jakobsweg. 
Der Münchner Jakobsweg wurde nach historischen Reiseberichten rekonstruiert. Er führt die Isar entlang nach 
Schäftlarn, über Starnberg, durch die Maisinger Schlucht zum Kloster Andechs.  
Auf schmalen Steigen windet sich der Pfad durch die Ammerschlucht. Höhepunkt des Pfaffenwinkels mit seinen 
Rokokokirchen ist die Wieskirche, UNESCO-Weltkulturerbe. Das Moor Wiesfilz hat viel von seiner 
Ursprünglichkeit bewahrt. Zur kleinen Wallfahrtskapelle auf den Auerberg steigt man durch die wildromantische 
Feuersteinschlucht. Vorbei am sagenumwobenen Dengelstein erreicht man das von den Römern gegründete 
Kempten.  
Im Eistobel erlebt man Wasserfälle und blaue Gumpen und durch Weiler-Simmerberg führte einst die historische 
Salzstraße. Die Burgruinen Alt-Trauchburg und Altenburg erzählen von vergangenen Zeiten. Die Käserei in 
Böserscheidegg gibt Einblick in die Käseherstellung. Vorbei an den Scheidegger Wasserfällen, die zu Bayerns 
schönsten Geotopen zählen erreicht man Lindau mit seiner einmaligen Lage auf einer Insel im Bodensee. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Montag, 23. Februar 2026 



 

  

 

 
 
 

Montag, 23. März 2026 



 

 

Susanne Forster (Sektion Hochland) 

 

Vortragsabend der Jungmannschaft-, Jugend- und Familiengruppe 

 
Die Jugend-, Jungmannschaft und Familiengruppe berichtet von ihren Unternehmungen und Touren aus dem 
letzten Jahr.  
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

Montag, 13. April 2026 



 

 

Sonia Branchadell, Hans Gartlinger, Klaus Zimmer, Peter Eckstein (Team Hochlandhütte) 

 

Hochlandhütte - Stand des Umbaus 

 

Unser Team Hochlandhütte berichtet über die erfolgten Umbaumaßnahmen im letzten Jahr auf der 

Hochlandhütte. Bilder und Videos vom Aufstellen des Ersatzbaus zeigen die komplexe Arbeit, die eine 

Hubschrauberbaustelle mit sich bringt. Und berichten, was sonst noch Aufregendes an unserer schönen Hütte 

passierte… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Montag, 27. April 2026 



 

        

Helfried und Renate (Hochland) 

 
Korsika – immer eine Reise wert 
 
Seit nun mehr über 45 Jahre haben wir ein halbes duzend Mal mit Begeisterung die korsische Insel im 
Mittelmeer besucht. Neben der allbekannten Schönheit der Insel gibt es dort eine Vielzahl aktiver Möglichkeiten 
dieser Anziehungskraft auf die Spur zu kommen. 
Viele persönlichen Erlebnissen und Geschichten begleiten uns auf unseren Ausflügen quer über die Insel z.B. 
beim Klettern an rötlich braunen Tafonigebilden, beim Wandern auf anspruchsvolle Gipfel bis über 2500m, beim 
Durchqueren der Insel mit dem Fahrrad, beim Mountainbiken in abgeschiedenen Naturreservaten und nicht 
zuletzt beim Baden in kristallklaren Gumpen oder im türkisblauen Meer.     
Neben diesen sportlichen Aktivitäten bietet Korsika für jeden Besucher wunderbare Naturerlebnisse. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


